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29) Ziel und Weſen der Freimaurerei. Eine Studie von
Franz al  * München. Verlag Rudolf 896 Preis M 5

— . 0
Schöpfend Qus den Quellen der Freimaurer, aus den Schriften der

ſelben, hat der Autor die lele und das eſen der Freimaurerei 10 9E
deutet, daſs jedem, der das Buch mit Verſtändnis geleſen hat, vollſtändig
lar geworden iſt, vie furchtbar verderblich, ja ſataniſch teſe geheimen Ver  2
bindungen wirken, daſs ſie jede poſitive eligion, insbeſondere die katholiſche,
3u vernichten beabſichtigen.

Der Verfaſſer beruft ſich wohl auch auf V  H —  — der als
Schwindler aſteht, aber unſer er zeugt von außerordentlicher Beleſenhei
des Verfaſſers N der betreffenden Aiteratur und verdient daher aufs wärmſte
empfohlen zu werden.

Teſchen. Dr Wilhelm Klein, Profeſſor.
30) Apologetieni govori, da heißt apologetiſche Vorträge

ugolin Sattner E Preis —30— M
In der heiligen Faſtenzeit 1895 hat der wohlverdiente und gelehrte

Hugolin attner n Laibach apologetiſche Vorträge ausſchließlich für Männer
gehalten. ieſelben ſind Im Verlage des ortigen Franeiscanerconventes
erſchienen und ind den mäßigen Prei  8 einer Krone (und Porto) auch U
der ka oll Uchhandlung erhältlich. Die Vorträge zeichnen ſich durch die
Klarheit und Deutlichkeit des Ausdruckes beſonders aus. Die ſind kurz,
der Vortrag obwohl erhabene Gegenſtände behandelt, zufolge der klaren
Diction einfach, leicht verſtändlich. Die Beweisführung iſt höchſt überzeugend,
und hat der hochwürdige Redner auf den herrſchenden Zeitgeiſt und die vielen
Vorurtheile Rückſicht genommen, die Theorie auf das praktiſche Leben angewendet.

Wir empfehlen genannte Vorträge auf da

7⁰ wärmſte, und fügen noch
den Wunſt bei, olche Vorträge möchten alljährlich mn der heiligen Faſtenzeit
gehalten werden
10 Ferner erſchien im verfloſſenen Jahre Cruce VSe meits

Ke A.·  * stanu. Spisal Sovran. Ponatis 1V „Slovenca“:
Das ſchwarze uch de Bauernſtande von Sovran
(Dr Ev Krek) Separatabdruck aus em „Slovenec.“ 268 S Preis

kr M k. —
Der Zweck, den der Verfaſſer verfolgte, war, Pie ſelbſt ſagt, ein Bild

der traurigen Verhältniſſe unſerer Tage 3 entwerfen, die Wunden 5 Quern⸗
ſtandes zeigen And im Le

ſer das A

ntereſſe für das Studium dieſer Frage  *
wachzurufen. In  — Capiteln childert EL die Verhältniſſe S Bauernſtandes
in en Staaten Europas und Amerikas, zeigt uns deren Wirtſchaftsmethoden
und Agrargeſetze im ihrer Nützlichkeit und Schädli  El Und beleg ſeine Worte
immer mit hiſtoriſchen und ſtatiſtiſchen Daten der letzten Jahrzehnte. Im
16 Capitel finden wir die triſten Verhältniſſe Oeſterreich-Ungarns; vtu ehen
den Bauernſtand V ſeiner ehemaligen Blüte, ſ ſehen, Vie infolge des
Liberalismus und deſſen Lehren ſeinem Verfalle und gänzlichen Uine entgegeneilt.

Der Verfaſſer hat mit dieſem ſeinem Werke als ein bekannter Sociolog
ſeinen Zweck vollkommen erreicht; Dir empfehlen dieſes Büchlein aAllen, beſonders
en Theologen, die mit den Verhältniſſen ο bekannt ſein müſſen,
n ihrer Seelſorge erſprießli virken 5 kön ien; denn die Ociale C&*  Frage iſt eine
Lebensfrage. Das Werk ſoll nach den Worten des ochw Verfaſſers eine An
leitung zum Studium der Bauern⸗, Gewerbe  — und Arbeiterfrage ein, ſollen
dieſelben bei en Verſammlungen werden Wir f  ieße mit dem
Wunſche des erfaſſers der allmächtige Gott möge dem begonnenen Werke V
reichlichſten Segen verleihen. Smolef.


